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326 «LE SOLDAT SUISSE» 1933

Mitteilungen des Z.-V.
Communication* du C. C.

Wir geben den Verbands- und Sektionsleitungeu
bekann, daß Mutationsnachträge zur Beteiligung an den
Sektions- und Gruppenwettkämpfen, gemäß Art. 2 der
besondern Bestimmungen für die Sektionswettübungen,
von heute ab unter keinen Umständen mehr berücksichtigt

werden können.
11. Juni 1933. Der Zentralvorstand.

# * *

Nous informons les groupements et sections que,
des ce jour, aucune mutation tendant ä faire admettre
de nouveaux membres aux concours de sections et de

groupes ne sera plus prise en consideration (chiffre 2

des prescriptions speciales pour les concours de
sections).

11 juin 1933. .Le comite central.

EIZ. U-OFF.TAGE 1
iVb* Journ£es sui'sses I

pe 5c>us-orq
Marignan

Le comite d'organisation communique que malheureuse-
ment, par suite du retard apporte par le compositeur dans la
livraison de sa partition et par le fait que sa musique s'est
revelee difficile et ingrate ä jouer, il a du abandonner «

Marignan » qui sera remplace par un autre spectacle. Des
details suivront dans le prochain numero.

Marignano
Das Organisationskomitee informiert, daß «Marignano»

leider nicht aufgeführt werden kann durch die Verspätung der
Abgabe der Partitur des Komponisten und dessen Musik, die
sich allzu schwierig und undankbar als Spiel erwiesen hat.
Näheres siehe in kommender Nummer.

* * *
Le comite d'organisation informe les sections et groupements

que les cartes de fete, carnets de tir et tous formulaires
necessaires aux participants des JSSO leur parviendront des
le 1er juillet.

Das Organisationskomitee gibt den Sektionen und
Verbänden bekannt, daß die Festkarten, Schießhefte und alle nötigen

Formulare für die Schweiz. Unteroffizierstage den Teilnehmern

ab 1. Juli zugeschickt werden.

Wir protestieren!
Der Zentralvorstand hat, im Anschluß an den

redaktionellen Leitartikel in letzter Nummer, der Tagespresse,

dem Eidg. Militärdepartement, der eidgenössischen

Militärjustiz und einer Anzahl befreundeter
Landesverbände nachstehende Protesterklärung übermittelt:

« Auf den Beginn des Nicole-Prozesses in Genf ist
von der Religiös-sozialen Vereinigung der Schweiz, die
unsere antimilitaristischen Pfarrer und weitere intellektuelle

Antimilitaristen umfaßt, eine 84 Seiten starke
Kampfschrift unter dem Titel «Der 9. November in
Genf, Kampf um die Wahrheit» herausgegeben worden.
In derselben werden unsere Soldaten dadurch herabge¬

würdigt, daß ihre Zeugenaussagen als völlig wertlos
bezeichnet werden. Unser Offizierskorps wird darin beleidigt

und in seiner Ehre angegriffen. Dem Chef des Eidg.
Militärdepartements gegenüber wird der schwere
Vorwurf erhoben, die Verwendung von Rekruten zum Genfer
Ordnungsdienst sei « die schlimmste Dokumentierung des
unverantwortlichen Leichtsinns, mit dem man diese
Dinge an die Hand nahm ». Ganz ungeheuerlich sind die
Anschuldigungen gegenüber unserer Militärjustiz, die
« in unerhörter Weise die Würde jeder Justiz, die
Objektivität, verleugnet» haben soll, die der «fanatischen
Parteilichkeit» bezichtigt und als «völlig unfähig zu
einer objektiven, ruhigen und intelligenten Beurteilung
des Geschehenen », bezeichnet wird. Wir betrachten es
als soldatische Pflicht, gegen die schweren und
unberechtigten Angriffe auf den Chef des Eidg. Militärdepartements,

die unqualifizierbaren Anschuldigungen gegenüber

der Militärjustiz, die Herabwürdigung und Beleidigung

der schweizerischen Offiziere und Soldaten und
gegen die mit der voreiligen Veröffentlichung dieser
anmaßenden Schmähschrift bezweckte Unterminierung
unserer Verteidigungsarmee schärfsten Protest zu
erheben. »

Der Ausgang des Nicole-Prozesses in Genf hat
gezeigt, daß wir mit der Verurteilung dieses schamlosen
Pamphletes auf dem richtigen Wege sind. Wir legen
Wert darauf festzustellen, daß die Schmähschrift gegen
unsere Armee aus den Kreisen der protestantischen
antimilitaristischen Pfarrer stammt und daß die katholische
Geistlichkeit am Zustandekommen derselben in keiner
Weise beteiligt ist.

Arbeitskalender — Calendrier du travail
Zürich UOG. 15. Juni: Lmg.- und Mg.-Kurs im Theoriesaal
in der Kaserne 20.15 Uhr. — 17. Juni: Handgranatenwerfen

und Hindernislaufübung auf dem Trainingsplatze
Dreiwiesenstraße. — 18. Juni: Patrouillenkurs und Führung der
Kampfgruppe. Besammlung der Teilnehmer Allmend Brunau
(Kantine) 8 Uhr. — 22. Juni: Handgranatenwerfen und
Hindernislaufübung auf dem Trainingsplatz Dreiwiesenstraße von
18.30 Uhr bis 21 Uhr. — 24. Juni: Handgranatenwerfen und
Hindernislaufübung auf dem Dreiwiesenplatz von 14 bis 17
Uhr. Tenue: Uniform. — 25. Juni: Schießen: Freie Uebung von
7 bis 12 Uhr im Stand Albisgütli. — 27. Juni: Handgranatenwerfen

und Hindernislaufübung auf dem Trainingsplatze
Dreiwiesenstraße von 18.30 bis 21 Uhr. — 29. Juni: Lmg.- und
Mg.-Kurs im Theoriesaal in der Kaserne 20.15 Uhr. — 2. Juli:
Inspektionstag der UOG. auf dem Dreiwiesenplatze. Tenue:
Uniform. — Jeden Montag und Mittwoch Training der
Fechtsektion im Sihlhölzli. — Jeden Dienstag offiz. Stamm im
Burestübli, Restaurant « Du Pont ».

Zürichsee r. Ufer. Uebung der Kampfgruppe Samstag den
17. Juni, 17 Uhr, in Toggwil. Leitung: Herr Hptm. Stolz.
Sonntag den 18. Juni, 7.20 Uhr, auf d. Wanne, Stäfa:
Patrouillenübung unter Leitung von Herrn Hptm. Zaugg. Tenue:
Uniform. Von 9 bis 11 Uhr Schießen auf 50 und 300 Meter auf
d. Wanne, Stäfa (Genfer Programm). Montag den 19. Juni, bei
ungünstiger Witterung am 21. Juni, Training im Hindernislauf
auf der Allmend Fluntern. Hinfahrt per Autos 18.20 Uhr ab
Seestraße in Stäfa über Küsnacht. Gef. vollzählig! Jeden
Mittwoch und Samstag abend ab 19.30 Uhr Handgranatenwerfen
in der Rohrhabe in Männedorf. Die Disziplinchefs.

Käse in Suppen und Teigwaren
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